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Im Alter VO:  b starb in Bahıa-Brasılien der AUS Saarbrücken geburtige
Franzıskaner 7 Jangjähriger ITheologieprofessor Salva-
dor-Bahia un Herausgeber des auf Latein un Portugiesisch. Als Pro-
vınzıal der nordbrasıilianıschen Klöster (1920—1923) gründete der Verewigte das
Missionskolleg Antonius 1n Bardel, Kreıs Bentheim/Niedersachsen, das 1 -
zwischen Hunderte Vo  - Missionaren für das priıesterarme Brasilien herangebildet
hat, ubernahm tür die Provinz den größten Wallfahrtsort ZU hl Franziskus
Von den Wundmalen 1in Caninde-Ceara, der der Mitra VO  $ Fortaleza untersteht
und vorher VOoO  — italienischen Kapuzınern betreut worden War un schuf dıe
Provinzzeitschrift 5t0 Antonıo, die reiches Materıal für die Provinzgeschichte
AUus alter und eıt verarbeıtet hat.

In seinen Muflßestunden wıdmete sıch Damıan dem alten Provinzarchiv,
schrieb die Provinzchronik se1it 18992 un veröffentlichte 1920 dıe Provinzgeschich-
te (1585—1918) unter dem Titel Die Franzıskaner in Nordbrasıilıen, INn der
das 1763 geschrıebene Werk N 0v0 Orbe Serafiıco Brasilıco des Franzıskaners

NTONIO JABOATAO kritisch verwandte Uun! dıie derzeıtig 25j)ährıge Tätig-
keit seiner deutschen Mi_tbrüder gebührend würdigte.
Rio de Janeıiro Venantzıus Willeke, OFM

DIE CONF. CONVER'T WORK USA

Das Jahr 1958 brachte das hundertjährige Jubiläum der Gründung der Kon-
gregatıon VO hl Apostel Paulus (CSP) durch 'ITHOMAS HECKER. Dıese Ge-
nossenschaft, gemeınhın Paulistenpatres genannt, War dıe erste amerikanische
Ordensgesellschaft, dıe 1n den Vereinigten Staaten errichtet wurde. Sie betreut
auf direkte un indirekte Weise dıe amerikaniıschen Nichtkatholiken. Eın eil
der Gedenktfeier War dıe erste N atıonal Gonference Convert Work., dıe VO

VE Oktober 1958 1n Washington stattfand un!: Von den Paulistenpatres
getragen wurde. Mehr als hundert Weltpriester un Ordensleute Aus allen
Gruppen, dıe aktiıv der Bekehrungsarbeıt beteiligt sınd, nahmen der
Tagung teil. weck der Konferenz WAaT, Berichte und Erfahrungen auszutauschen,
den gegenwaärtigen Stand der Konvertitenbewegung festzustellen und NCUC Wege
und Mittel ZUT Förderung des Apostolates den Nıchtkatholiken finden.
An die sıeben Vorträge schlossen sıch ausgedehnte Diskussionen. Zwei der efe-
ate brachten einen großangelegten Überblick über die Konvertitenbewegung:
he Apostolate to Non-Catholics JToday“ VO  $ JOHN MCGINnNN CSP
und he Temper of Protestantism“ VO  - USTAVE WEIGEL SJ Die übrı1-
SCHh fünf Vorträge handelten, mehr 1Ns einzelne gehend, über dıe Methoden
der Werbung Uun! des Konvertitenunterrichtes: „ Winning Converts 1n Your

Sammlungen, herausgegeben VO  w JOoHN O’BRIEN: The (White Harwvest. New-
INa  — Press. Westminster, Wiınnıng Gonverts, Kenedy Sons New
X ork, N Sharıng the Faıth Our Sunday Visıtor Press. Huntington, Indıana.
Ebenfalls fruchtbar ist Large Inquiry Classes VO  e} MARTIN FARRELL, United
Book Service. 609 SOth St., Chicago, 111
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Parish“ VO  - Kaplan EDWARD MGLEÄ&; ; „Ins£ructing Converts“ _ von Kaplan
(JERALD WEBER: „The Psychological Characteristics of the Inquirer“ Von
Msgr. (ÜHARLES MCcCMANUuS; „Ways of Expanding the Apostolate“ Vo
FRANK STONE CSP; „JIhe After-Care of Clonverts“ Vo  — Msgr. LEONARD
IENABER. Kın eıgenes Seminar WAar den besonderen Problemen des Neger-
apostolates gewıdmet. Diıe Tagung beschlofs, 1m Herbst dieses Jahres 1nNne weiıtere
Nationalkonferenz halten, und betraute JOHN MCGINN, den Heraus-
geber der Techniques for Gonvert Makers, mıt der Vorbereitung. Es soll seine
Aufgabe se1n, Wege ZUT Bıldung eiıner nationalen Organısation ermitteln.

T’homas Stransky, GSP

]UDAEQ-CHRISTIAN '"LTUDIES

Im Jahre 1954 wurde In Wien Vo  w JOHANNES ÖEBSTERREICHER das Paulus-
werk gegruündet, das dıie Bischöfe Österreichs, der T’scheche1 Frankreichs und der
Schwe1z förderten. Der gleiche Geistliche gab dıe Zweiımonatsschrift 99  2E Er-
Jüllun g“ heraus, die 1mM deutschen Sprachraum auf katholischer Seite mıiıft dem
chrıstlich-jüdischen Gespräch begann. Der nazistischen, antısemitischen Welle
wart sıch ÜEBSTERREICHER leidenschaftliıch entgegen. Der Finmarsch der Nazıs ın
Osterreich 1938 setzte ber dem segensreichen Wirken dieses Priesters e1N jähes
nde Er entkam uüber dıe Schweiz nach Frankreich, Vo  } sıch nach Kriegs-
ausbruch 1940 in dıe USA absetzte, dıe seıne zweiıte Heıimat geworden sind

Von höchsten kirchlichen Autorıtäten (so 19358 VoO damalıgen Kardinalstaats-
sekretär PACELLI) ermutiıgt, bereıtete ÖESTERREICHER in en USA ein Studien-
zentrum VOIL, das der Erforschung jüdısch-christlicher Fragen und entsprechenden
Publikationen, weniıger ber einer praktischen Sendungsarbeit unter dem Volke
Israel dıenen sollte. Tatsächlich konnte Feste Marıa Verkündigung 1953 VO:  3

ÜESTERREICHER, dem Dr ]OHN WUu un! der Abt VOo 10N Dr. LEO VOoO  z
UDLOFF halfen. der Seton Hall University VO:  w} Newark das Institute of
Judaeo-Christian Studies (31, Clinton Street. Newark NF SA) gegruün-
det werden. Eis ist ber nıcht ine gradlinıge Fortsetzung des Wiener Paulus-
werkes, das 1956 wiederautfblühte un: seınen Sıtz 1mM Kloster nserer Lieben
Frau Von 10n hat Wien ir Burggasse 37)

Miıtarbeiter un Freunde des I'nstıtute of Judaeo-Christian Studies sınd bzw.
n  9 weıl verstorben) A, BONSIRVEN S]/Rom, DEMANN NDS / Paris,
CH JOoURNET / Fribourg, LEMOINE P / Jerusalem, NeEvuss / Bonn,

SCHUBERT / Wien, THIEME / Mainz, ZOLLI/ Rom, VO  z HILDEBRAND /
New York, MARITAIN / Princeton, STERN / Ottawa.

Die Ziele dieses Forschungszentrums legte ESTERREICHER als Direktor des
Instituts am 1953 1n der Inaugural Lecture: y Judaeo-Christian Stu-
dies?“ dar Aus dem lebendigen Bewußtsein von der Eıinheıt des Alten un des
Neuen Bundes 1n Jesus Christus un von der Verwurzelung unseTrTer Kirche 1m
alten Gottesvolk 111 das Institut die einheitliche Heilsökonomie (sottes sehen
lehren. Zu den Juden 11 Vo Wesen des Christlichen sprechen un: den
Christen VO. Wesen des Jüdischen un Von den Juden als den Nachkommen
der Väter Sinal. Es stellt die Lehre der Rabbiner der christlichen Lehre
gegenüber und eiz sıch mıiıt den ührenden Köpfen der Judenheit auseinander,
auftf dem Gebiet der Theologie, Phiılosophie, Geschichte, Literatur, Kunst, Soziolo-
gıe usf. In Jesus Christus, der Juden un Christen irennt, der S1C ber auch als
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